
Rückert, Friedrich: 46. (1837)

1 Ist unsrer Handlungen Beweggrund, wie sie sagen,

2 Glückseligkeit allein, wie sind wir zu beklagen!

3 Denn die Glückseligkeit, wo ist sie zu erfragen?

4 Wo ist sie zu erspähn? wo ist sie zu erjagen?

5 Diese Glückseligkeit, die jeder will erreichen,

6 Je näher er ihr kommt, scheint weiter zu entweichen.

7 Diese Glückseligkeit, die jeder wünscht und sucht,

8 Ist einem Schatten gleich beständig auf der Flucht.

9 Bald scheint der Schatten rechts, bald links an uns zu streifen,

10 Nun vor, nun hinter uns, und nirgend zu ergreifen.

11 Diese Glückseligkeit, ein Trugbild manigfalt,

12 Lockt jeden anderen in anderer Gestalt.
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